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Witz des Tages
Herr Maier kommt von der Ur-
laubsreise an den Stammtisch zu-
rück. Er berichtet: «Plötzlich wur-
de ich mitten in der Wüste von 
Marokkanern eingekreist. Vor mir
Marokkaner, neben mir Marokka-
ner, hinter mir Marokkaner.» 
– «Und, was hast du getan?» – «Ich
habe den Teppich gekauft!»
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Mit bezaubernden Stimmen
ins neue Jahr begleitet
In der voll besetzten Kirche in
Buttikon gab das Orchester con
brio ein Neujahrskonzert. Die
Solisten Christa Fleischmann
und Konrad von Aarburg be-
geisterten das Publikum derart,
dass es sich nicht nur am
Schluss des Konzertes, sondern
auch nach der zweiten Zugabe
zum stehenden Applaus erhob.

Von Lilo Etter

Buttikon. – Wienermusik und leichte
Klassik gehören zum Orchester con
brio. Deshalb liess es in seinem Neu-
jahrskonzert vom Donnerstagabend
in Buttikon unter der Leitung von Ma-
thias Elmer gemütvoll «Pizzicato-Pol-
ka» von Johann und Josef Strauss,
«Kaiserwalzer» von Johann Strauss
und vielschichtig «Tanz der Stunden»
aus «La Gioconda» von Amilcare
Ponchielli erklingen.

Filigran und melodiös
Zum besonderen Zauber des Abends
trugen die Solisten Simon Mantel
(Oboe), Christa Fleischmann (So-
pran) und Konrad von Aarburg (Bari-
ton) bei. In «Capriccio op. 80 für
Oboe und Orchester» von Amilcare
Ponchielli spielte Simon Mantel seine
Soli filigran und melodiös.

Hinreissende Duette
Ihr stimmliches wie schauspieleri-
sches Talent zeigten die Gesangssolis-
ten im Duett von Pamina und Tamino
«Bei Männern, welche Liebe fühlen»
aus «Die Zauberflöte» des Gross-
meisters Wolfgang Amadeus Mozart.
Nochmals aus dieser Oper als Papa-
gena und Papageno begeisterten
Christa Fleischmann und Konrad von
Aarburg mit dem hinreissend gesun-
genen «Pa pa pa…». Grossen Applaus
konnte die Sängerin für ihre frivol 
angehauchte Arie «Spiel ich die 
Unschuld vom Lande» aus der Ope-
rette «Die Fledermaus» von Johann
Strauss entgegennehmen. Auch das
Duett «Lippen schweigen» aus der

Operette «Die lustige Witwe» von
Franz Léhar wusste zu gefallen.

Stehend applaudierend wurde zum
Schluss des Neujahrskonzerts eine
Zugabe gefordert, die gerne mit einem

Marsch von Johann Strauss gewährt
wurde. Mit der Wiederholung von
«Lippen schweigen» folgte eine zwei-
te, die das Publikum nochmals von
den Stühlen riss. Wäre es nach ihm ge-

gangen, hätte das Konzert ganz im
Sinne des früher gehörten Titels «Per-
petuum Mobile op. 378» von Johann
Strauss noch lange nicht enden müs-
sen.

Christa Fleischmann und Konrad von Aarburg in ihrem Duett aus «Figaros Hochzeit» von Wolfgang Amadeus Mozart.
Bild Lilo Etter

GALGENEN/SIEBNEN

Heute AHV-Jassen
Heute Dienstag, 3. Januar, findet in
Galgenen der erste AHV-Jassnachmit-
tag im neuen Jahr statt. Die AHV-
Berechtigten der ganzen Gemeinde
und von andern Orten treffen sich ab
12.30 Uhr im Saal des Restaurants
«Krone», Siebnen-Galgenen. Jüngere
Jassfreunde sind natürlich ebenfalls
eingeladen. Ende des Jasses um etwa
17.30 Uhr. Viel Kartenglück.

PRO SENECTUTE GALGENEN

SIEBNEN

Glückwunsch
zum 90. Geburtstag
Heute feiert Anna Ulrich ihren
90. Geburtstag. Seit letzten Sommer
lebt die Galgener Bergbäuerin im
Wohn- und Pflegezentrum Stockberg,
Siebnen. Sie hat sich hier sehr gut ein-
gelebt. Zufrieden nimmt sie Anteil am
Geschehen. Sie liest mit grossem In-
teresse die Zeitung oder einen Ro-
man, und am Abend schaut sie gerne
mal fern. Dabei pressiert es ihr dann
überhaupt nicht, ins Bett zu gehen.
Die Mitbewohner und die Angestell-
ten wünschen Anna Ulrich gute Ge-
sundheit und alles Liebe im kommen-
den Lebensjahr. (eing)

BAUGESUCHE

Innerhalb der Bauzonen

Wangen
Bauherrschaft: Rudolf und Johanna
Bächtold-Moser, Seestrasse 54c, 
Nuolen; Projekt: Kistler Systembau,
Hansjörg Kistler, Eisenburgstrasse 19,
Siebnen; Grundeigentümer: Rudolf
und Johanna Bächtold-Moser, See-
strasse 54c, Nuolen, und Stockwerk-
eigentümergemeinschaft, Seestrasse
54a–d, Nuolen. Bauobjekt: Anbau 
Terrassenüberdachung mit südwestsei-
tiger Verglasung, Seestrasse 54c, Nuo-
len.

Bauherrschaft: Angela Bruhin und
Walter Schmid, Ussbergstrasse 22,
Reichenburg; Projekt: Diethelm Bau-
planung GmbH, Edi Diethelm, St. Gal-
lerstrasse 56, Tuggen; Grundeigen-
tümerin: Genossame Wangen, Postfach
215, Wangen. Bauobjekt: Einfamilien-
haus mit Einliegerwohnung, Genos-
senwiese 31, Wangen (ohne Bau-
gespann).

Mit Bereinigung des
Grundbuchs in Verzug
Der Bezirksrat March fällte
personelle Entscheide, damit
die Grundbuchbereinigung
weitergeführt werden kann.
Zudem wurde die Leistungs-
vereinbarung betreffend Schul-
sozialarbeit mit den Gemein-
den Reichenburg, Schübelbach
und Tuggen genehmigt.

Lachen. – Der Bezirksrat hat die Leis-
tungsvereinbarungen mit den Ge-
meinden Reichenburg, Schübelbach
und Tuggen für die Schulsozialarbeit
auf der Primarschulstufe genehmigt.
Damit kann in diesen Gemeinden ab
dem 1. Januar die Schulsozialarbeit
auf Basis eines Pensums von jeweils
zehn Stellenprozenten angeboten
werden. Die Schulsozialarbeit wird
durch die drei Schulsozialarbeitenden
der Sek 1 March gewährleistet.

Grundbuchbereinigung
Der Bezirk March ist mit der Grund-
buchbereinigung im Vergleich zu an-
deren Bezirken in Verzug. Nachdem
Paul Zangerl, Bäch, sein Mandat zur
Grundbuchbereinigung auf das kom-
mende Frühjahr hin gekündigt hat,

hat der Bezirksrat beschlossen, dessen
bisherige Mitarbeiterinnen Rita Bau-
mann aus Wollerau und Eva Maria
Dürst aus Wädenswil per 1. Mai beim
Notariat und Grundbuchamt anzu-
stellen, damit die Grundbuchbereini-
gung weitergeführt werden kann. 

Bauverwalter in Pension
Bauverwalter Leo Ruhstaller, verant-
wortlich für die Bereiche Strassen und
Liegenschaften, hatte am 23. Dezem-
ber seinen letzten Arbeitstag beim 
Bezirk March und kann nun seinen
wohlverdienten Ruhestand geniessen.
Leo Ruhstaller trat seine Stelle am 
1. April 1990 an und konnte in dieser
Zeit zahlreiche Bau- und Sanierungs-
projekte umsetzen. Nachfolger von
Leo Ruhstaller ist Urs Dobler, Leiter
Tiefbau und Liegenschaften.

Bereits am 30. November wurde
Pia Kessler, die seit 1974 als kauf-
männische Angestellte beim Notariat
March tätig war, pensioniert. Pia
Kessler waltete jahrelang als «rechte
Hand» des Notars und erfüllte eine
zentrale Funktion im Notariat March.
Der Bezirksrat dankt Pia Kessler und
Leo Ruhstaller für die langjährige
Mitarbeit.

BEZIRKSRAT MARCH


